
Bewohner gefährdet sich selber oder andere Bewohner

Risiko ist immer noch 

vohanden

Setzen Sie alle Alternative ein

nutzen Sie dazu die Checkliste C-0071

N J

Formular: zeitweilige Freiheitsberaubung 

ausfüllen (durch 2 Personen unterschrieben) 

Maßnahme dokumentieren – Infomail an 

Teamleiter, Redufix-Beauftragten und 

Heimleiter

Multidisziplinäre Fallbesprechung

(in den ersten 12 Stunden)

Risiko ist immer noch 

vorhanden
JN

Teamleitung dokumentiert die Maßnahme und 

gibt klare Anweisungen an die Pfleger

Teamleitung benennt eine Pflegeperson die 

für die Nacharbeit dieser Maßnahme 

verantwortlich ist. (Bezugspfleger)

Teamleitung lädt die Familie und den Hausarzt 

zu einem Rundtisch ein

(in den ersten 3 Tagen) Der Bezugspfleger achtet darauf, dass die 

Maßnahme professionell durchgeführt wird

- Fixierung wird 2 mal pro Tag unterbrochen

- Krankengymnasten führen spezielle Mobilisation 

durch

Jeden Mittwoch müssen die Teamleiter alle 

Fixierungen in der Besprechung „Risikoanalyse“ 

gegenüber der Heimleitung rechtfertigen

Risiko ist immer noch 

vorhanden
JN

Am Trimesterende wiederholen die Teamleiter 

das Rundtischgespräch (Arzt & Familie) mit 

dem Ziel, die Fixierung aufzuheben

Der Bewohner lebt ohne Fixierung

Risiko ist immer noch 

vorhanden
N J
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